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iebe Mitglieder, der Atelierrundgang, initiiert vom Arbeitskreis Kultur und 
Freizeit, ist richtig gut angekommen. Das ruft nach einer Wiederholung! LUnd obwohl der Vereinstag unter dem andauernden Regen leiden musste, 

hat sich gezeigt, wie dynamisch und vielfältig die Coesfelder Vereinslandschaft 
ist. Das neue Veranstaltungsformat von „Coesfeld & Freunde e.V.“ soll ebenfalls 
wiederholt werden – nach welchem Turnus, das sollen die Vereine entscheiden, 
zurzeit läuft die Feedback-Abfrage bei den Teilnehmern. 
Dass der Stadtmarketing Verein Herz hat, beweist die Spendenaktion, 
angestoßen durch Vereinsvorsitzende Annette Rabert. Mehrere große 
Spielgeräte, Laufräder und vieles mehr konnten dem Deutschen Roten Kreuz 
am Leisweg und am Pictorius Berufskolleg übergeben werden. Sollten die 
Notunterkünfte des Landes nicht mehr erforderlich sein, werden die mit einem 
Stadtmarketing-Aufkleber versehenen Geräte an die städtischen Unterkünfte 
weiter gegeben. Unter www.coesfeld.de/fluechtlinge informiert die Stadt über 
Angebote und Unterstützungsmöglichkeiten.
 
Mehr Neuigkeiten lesen Sie hier im September-Newsletter von Coesfeld & 
Partner e.V.

Ihre Dorothee Heitz, Geschäftsführerin 

Mitglieder Stadtmarketing Coesfeld & Partner e.V.

dorothee.heitz@coesfeld.de
Tel. 02541/939-1066

ei der Weihnachtsbeleuchtung an der Dülmener Straße werden wir 
einerseits die Anbindung an die Innenstadt schaffen und andererseits die BSterne bis zur Anbindung an die B 474 fortsetzen. Insgesamt neun neue 

Sterne werden dafür sorgen, dass die gesamte Dülmener Straße dann in 
festlichem Lichterglanz erstrahlt. Den Anliegern danken wir herzlich für ihren 
Kostenbeitrag! 
Im kommenden Jahr soll die Weihnachtsbeleuchtung in der Innenstadt, die von 
2008 stammt und nach der kommenden Weihnachtszeit endgültig verschlissen 
ist, komplett erneuert werden. Aus dem Haushalt der Stadt (25.000 €) und 
Fördermitteln des Leader-Programms soll der neue Lichterschmuck finanziert 
werden.

Neun weitere Sterne für die Dülmener Straße – neue Gesamtbeleuchtung ab 2016

m Samstag nach der offiziellen Eröffnung des Regionale-Jahres 2016 im 
Industriepark bei Krampe organisiert der Arbeitskreis Wirtschaft einen AUnternehmertag. In Kürze erhalten alle potentiellen Teilnehmer, darunter 

auch Handwerker und Dienstleister, einen Teilnahmebogen. Je nach Interesse 
kann man seinen Betrieb öffnen oder einen Platz in einem Veranstaltungszelt 
besetzen. Im Arbeitskreis zur Vorbereitung arbeiten neben Sprecher Christian 
Endler, Florian Klostermann, Heiner Schwaaf, Heinz-Jürgen Buss, Verena 
Thies, Horst Dreyer, Ulrich Müller, Patrick Bröckers, Markus Hilkenbach, Jörg 
Dorroch und Bürgermeister Heinz Öhmann mit. 

Arbeitskreis Wirtschaft plant Unternehmertag am Regionale-Wochenende 
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in wichtiges Thema auf der Tagesordnung des Arbeitskreises Handel & 
Gastronomie war auch die Serviceinitiative. Die Arbeitsgruppe unter ELeitung von Werner Prause hat angeregt, mit so genannten Testimonials 

zu arbeiten – Fotos von Geschäftsleuten und Kunden, die Aussagen treffen nach 
dem Motto „Ich kaufe gern in Coesfeld, weil...“ Sie sollen unter anderem als 
Bannerwerbung verwendet werden. Ziel ist es, das „Wir-Gefühl“ zu aktivieren 
und die Qualität des örtlichen vor allem inhabergeführten Handels zu 
präsentieren. Deshalb sollten dort auch die Internet-Adressen der Händler 
erscheinen. Stichwort Internet: Auf der Startseite der Stadt (www.coesfeld.de) 
soll demnächst ein Button direkt zu einer Übersicht über den örtlichen Handel 
führen und Appetit auf die Einkaufsmöglichkeiten machen. Ein Link leitet weiter 
auf die Internetseiten der Händler.

„Ich kaufe gern in Coesfeld weil…“

m Freitag, 21. August wurde der neue Ludgerusweg feierlich eröffnet. Auf 
30 Kilometern führt er vom Stift Tilbeck bis in die Innen- und Einkaufsstadt Avon Coesfeld. Der Weg durch die Baumberge ist als naturnah zertifiziert 

und vom Deutschen Wandererverband als besonders empfehlenswert 
ausgezeichnet worden. Ergänzt wird der Hauptweg durch örtliche 
Rundwanderwege - in Coesfeld allein 9 (C 1 bis C 9) und 4 in Lette (L 1 – L 4). So 
ergibt sich ein Wanderwegenetz. Mit 14 Zugangswegen zum Ludgerusweg, 59 
örtlichen Rundwegen aus 13 Orten, 5 Hauptwanderwegen, dem Jakobsweg und 
der guten Anbindung an den ÖPNV ist die Baumberge-Region damit DIE 
Wanderregion im Münsterland dar. Eine Wanderkarte bündelt alle Wanderwege 
in den Baumbergen und erscheint in wenigen Tagen. Die Infotafeln für die 
Rundwanderwege werden in Kürze bestückt – die Baumberge Touristik ist durch 
die Sparkassenstiftung für den Kreis Coesfeld unterstützt worden.
 www.ludgerusweg.de

Baumberger Ludgerusweg eröffnet

er gelben Muschel auf blauem Grund folgen die Jakobspilger. Seit Mai 

2015 ist die Etappe von Bielefeld bis Wesel ausgeschildert. Dabei folgen Ddie Pilger den historisch erforschten Wegen, dargestellt auf 

www.jakobswege-westfalen.de. Fast 20 Privatunterkünfte bieten in Coesfeld 

Pilgern eine Unterkunft. Die Adressen hält das Pfarrbüro St. Lamberti bereit. 

Stempel für den Pilgerpass erhält man ebenfalls im Pfarrbüro, zudem im 

Bürgerbüro, im Hotelrestaurant Haselhoff, in der Jakobikirche sowie im 

Kunstverein Münsterland. Dass der Pilgertrend weiter anhält, wurde von Dr. 

Johann-Sebastian Kühlborn, Vorsitzender der Altertumskommission für 

Westfalen, bei der Einweihung am 18. August bestätigt: Waren 1980 gerade 

einmal 209 Wanderer in Santiago de Compostela in Spanien gewesen, lagen die 

Zahlen 2014 bei 237. 812 Pilgern.

 

In Coesfeld nahmen fast 60 Pilger den Weg von Kloster Gerleve bis zum 

Jakobiwall, geführt von Pastoralreferent Walbert Nienhaus unter die Füße. Gut 

gelaunt verfolgten Sie die Einweihung mit Kulturdezernentin Dr. Barbara 

Rüschhoff-Thale, Vorstandsvorsitzender Heinrich-Georg Krumme für den 

Sponsor Sparkasse Westmünsterland, Bürgermeister Heinz Öhmann und 

Kreisdechant Johannes Arntz.

www.jakobswege-westfalen.de

Coesfelder Abschnitt des Jakobspilgerweges eröffnet

Baumberge-Touristik-Sprecher Christian Wermert mit dem
neuen Logo für den Ludgerusweg, entworfen von Studier-
enden des Pictorius-Berufskollegs



rei attraktive Radwege verbinden die Rheine, Münster und Coesfeld in 
einem Dreieck: Die RadBahn Münsterland folgt der alten Bahntrasse, der DEmsRadweg dem Fluss und die 100-Schlösserroute dem Sandstein und 

den Herrensitzen. Radtouristen können diese drei gut ausgebauten Wege mit 26 
attraktiven Sehenswürdigkeiten am Wegesrand bei Buchung des 
Pauschalangebots „3 Wege – 3 Tage – 3 Gesichter des Münsterlandes“ erleben. 

Buchbar ist es schon heute in der Tourist Info Coesfeld und in Kürze über die 
Internetseiten und den Katalog Radfahren von Münsterland e.V..

Pauschalangebot „3 Wege – 3 Tage“ im Münsterland-Katalog für 2016 angemeldet

as Ladenlokal Kupferstraße 25 ist wieder belegt. BALLONe & 

Liebenswürdigkeiten wird von Angela Coulibaly betrieben, die am 20. DAugust schon am Arbeitskreis Handel & Gastronomie teilgenommen 

hat. Wir wünschen der aus Köln mit ihrer Familie zugezogenen Geschäftsfrau 

viel Erfolg in Coesfeld! 

Das zurzeit unterrepräsentierte Thema „Haushaltartikel und Dekoration“ wird ab 

November wieder richtig gut besetzt: DEPOT zieht in das ehemals von C&A Kids 

belegte Lokal in der Schüppenstraße ein. 

Neue Geschäfte in Coesfeld

er Plan mit den Coesfelder Sehenswürdigkeiten (Stadtrundgang auf 
eigene Faust) ist in die Jahre gekommen. Es ist eine Neuauflage Dkonzipiert, an der sich interessierte Hoteliers und Gastronomen mit 

einem Logo-Eintrag im Stadtplan und einer Anzeige beteiligen können. Der Plan 
soll 5.000 Mal gedruckt werden und für drei Jahre lang ein Begleiter für Touristen, 
Gäste und die eigenen Bürgerinnen und Bürger sein. Zudem wird er das 
Stadtmarketing-Team auf Messen begleitet und bei Kataloganfragen mit 
verschickt. 
Wer als Hotelier oder Gastronom noch dabei sein will, meldet sich bei 
katja.koch@coesfeld.de bis zum 01.10.2015. 

Coesfelder Stadtrundgang: Hoteliers haben die Chance sich zu beteiligen



achdem die Schmidt-Gruppe und die Autohändler Knubel und AHAG 
gemeinsam mit Stadtmarketing-Vorsitzende Annette Rabert (2. v. r. im NBild) Puky-Räder, Bobby-Cars und einen Kicker in der Notunterkunft des 

Landes am Leisweg überreicht haben, spendeten noch weitere Mitglieder von 
Coesfeld & Partner e.V. gut erhaltene Spielzeuge. Die Fa. BallonE, neu in der 
Kupferstraße 25 neben Juwelier Tombrink, spendete drei Roller und ein Einrad. 
Die Radwelt einen Satz Sportshirts sowie zwei Puky-Go Karts. Die Schmidt-
Gruppe legte mit einem weiteren Kicker und Tischtennisschlägern nach und das 
Reisecenter alltours spendete zwei Bobbycars und Laufräder; Sandra Rabert 
und Sven lange aus Nottuln übergaben einen Kinderwagen und eine 
Neugeborenen Erstlingsausrüstung sowie Christina Althoff einen Puppenwagen 
und Puppenspielzeug. Je nach Bedarf werden diese vom betreuenden DRK in 
der Turnhalle Pictorius, am Leisweg oder später in einer der städtischen 
Unterkünfte eingesetzt werden. 

Mitglieder und der Stadtmarketing Verein spenden für Flüchtlinge

it den Vertriebswegen der Einzelhändler, der Wirkung der 

verkaufsoffenen Sonntage, der Aufenthaltsqualität und vielen weiteren MFragen beschäftigt sich jetzt intensiv die Fachklasse Wirtschaft des 

Oswald-von-Nell-Breuning-Berufskolleg. Die Studenten erwerben neben ihrer 

Berufstätigkeit mit Bestehen der Prüfung den „staatlich geprüften 

Betriebswirt/in“. Im Rahmen der Untersuchung der Einkaufsstadt ist eine 

Befragung auf dem Samstagsmarkt am 21.09.2015 geplant. Dazu werden 

Fragebögen an Kunden verteilt, die in den Mitgliedsgeschäften wie im 

Bürgerbüro abgegeben werden können. In ihre Analyse fließt die Befragung der 

Serviceinitiative „Coesfeld macht den Unterschied“ von April 2015 ebenso ein 

wie frühere Gutachten des Berufskollegs aus 1999 und 2007. Anfang des neuen 

Jahres 2016 liegen die Ergebnisse vor – wir dürfen gespannt sein!

Zukunft der Einkaufsstadt

as wollen die Kunden? Die vom Stadtmarketing Verein Coesfeld & 
Partner e.V. gestartete Serviceinitiative mit ihrer Befragung von WApril/Mai gibt ein Stimmungsbild wieder. Danach stehen ein 

italienisches Restaurant, mehr Parkplätze im Zentrum und zusätzlicher 
Lieferservice oben auf der Wunschliste. Im Schulnotensystem hat die 
Parksituation mit 3,6 am schlechtesten abgeschlossen, mit Abstand gefolgt von 
der Gastronomie mit 2,7, der Bummelqualität mit 2,5 und dem Warensortiment 
mit 2,4. Dass sich die Kunden für ihre Stadt interessieren, zeigt die gute 
Beteiligung: Mehr als 10% der online und offline ausgegebenen Bögen kamen 
zurück. Die 460 Antworten fließen in die wissenschaftlich fundierte 
Untersuchung der Fachklasse für Wirtschaft des Oswald-von-Nell-Breuning-
Berufkolleg ein.

Auswertung der Befragung der Serviceinitaitive „Coesfeld macht den Unterschied“

Bildzeile: Stadtmarketing-Vorsitzende Annette Rabert (re.) 
und AK-Sprecher Handel Werner Prause (li.) überreichen 
den gezogenen Gewinnern jeweils einen 50 € -Gutschein 
(v.l.n.r.): Alfred Borgmann, Brigitte Mittendorf, Petra Boll für
ihre Tochter Justine Boll, Ute Uphues, Judith Heling für ihre
Mutter Barbara Heling und Dieter Balster. Weitere Gewin-
ner sind Reinold Schönnebach aus Osterwick, Irmgard 
Damm aus Gescher und Karin Preuß-Ebbing aus Lette.



ast 80 Vereine haben der leider beständig nassen Witterung getrotzt und 
sich am Sonntag, 16. August, von 10 bis 17 Uhr in der Innenstadt Fpräsentiert. Mit ihren kreativen Ideen, mit Bühnenauftritten, 

Platzkonzerten, Mitmachaktionen und einer sehr sympathischen Ansprache der 
Besucher haben sie dafür gesorgt, dass die Premiere des neuen 
Veranstaltungsformats „Verein(t) in Coesfeld“ so erfolgreich geworden ist. Für 
Coesfeld & Freunde, das gemeinnützige Pendant des Stadtmarketing Verein, 
Anlass die Teilnehmer um ein Feedback zu bitten. Die Teilnehmer haben dazu 
einen Bewertungsbogen erhalten, der bis zum 21.09.2015 im Bürgerbüro 
abgegeben oder an info@coesfeld.de gemailt werden kann. Neben Anregungen 
zu Organisation und Bühnenprogramm wird insbesondere abgefragt, in 
welchem Turnus der Vereinstag künftig veranstaltet werden soll – jährlich, alle 
zwei oder alle drei Jahre. 

Vereinstag von Coesfeld & Freunde e.V.: Erfolg trotz Dauerregens – Teilnehmer um Feedback gebeten

nsa Hegemann (Süringstraße) und Johannes Tombrink (Kupferstraße) 

haben sich für eine Weiterführung des Hot Spot der Stadtwerke (CosiSpot) Iausgesprochen. Die Stadtwerke haben eine Prüfung und zeitnahe 

Umsetzung zugesagt. Coesfeld ist die erste Stadt in der Region mit kostenlosem 

WLAN bei Übertragungsraten von bis zu 100 Mbit pro Sekunde. Das erhöht die 

Aufenthaltsqualität und steigert die Verweildauer. Auf den durch die Stadtwerke 

geleisteten Komfort auf dem Marktplatz, in der Schüppenstraße und Letter 

Straße sowie den Teilabschnitten von Süring- und Kupferstraße weisen zurzeit 

auch die Ortseingangstafeln hin. 

Straßensprecher setzen sich für Ausweitung von CosiSpot in Kupferstraße und Süringstraße ein

er Schlappenladen an der Raiffeisenstraße 4 in Coesfeld ist als 
Internethandel mit Showroom ausschließlich für ein begrenztes DSchuhsortiment genehmigt worden. Darauf hat der Fachbereich 

Planung, Bauordnung, Verkehr nach Hinweis des Stadtmarketing Verein den 
Betreiber nochmals ausdrücklich hingewiesen. Insbesondere T-Shirts, Tücher, 
Strandtaschen dürfen nicht verkauft und beworben werden. Dass das Angebot 
nicht innenstadtrelevant ist, hat das Büro Stadt + Handel vor der Eröffnung vor 
gut einem Jahr bestätigt, da nur 0,02 % des Umsatzes über den Direktverkauf 
generiert werden. Noch lieber hätten wir das Angebot in der City!

Innenstadtschutz geht vor

ie verkaufsoffenen Sonntage 2016 werden wie folgt dem Rat der Stadt 
vorgeschlagen: 13. März Frühlingsfest, 24. April Automeile, 11. DSeptember Kartoffelmarkt Lette, 23. Oktober Ursula-Sonntag und 04. 

Dezember Weihnachtsmarkt-Sonntag. Weitere Termine sind die Pfingstwoche 
vom 11. bis 14. Mai 2016 und die Kulturnacht am 24.09.2016. Außerdem hat 
Werner Tönnemann in der Arbeitskreissitzung Handel und Gastronomie am 20. 
August angekündigt, dass der Lions Club erneut das beliebte Entenrennen auf 
der Berkelumflut veranstaltet – schon jetzt vormerken: Pfingstsonntag, 15. Mai 
2016. 

Verkaufsoffene Sonntage 2016 – Lions Club veranstaltet wieder das Entenrennen am Pfingstsonntag!



b die Automeile am 24. April 2016 erneut mit dem Stabhochsprungevent 

kombiniert werden kann, entscheidet sich bis Ende des Monats. OVoraussetzung ist, dass die Rettungswege und Feuerwehr-

aufstellflächen in der City freigehalten und trotzdem 6 Fahrzeuge je 

Fahrzeugmarke aufgestellt werden können. Falls das klappt, gibt es eine neue 

Idee von der DJK Eintracht Coesfeld – VBRS e.V.: Die Anlaufbahn wird tags 

zuvor zum schicken Laufsteg. Die Mitglieder von Coesfeld & Partner können ihre 

neuen Frühjahrskollektionen vorstellen. Ob das Laufsteg-Event am 23. April 

Wirklichkeit werden kann, erfahren Sie in Kürze von Arbeitskreissprecher 

Werner Prause. 

Automeile mit Stabhochsprung und abends vorher mit Laufsteg-Event?

19. bis 21.09.2015 Kreuzerhöhungskirmes

10.10.2015  Coesfelder Citylauf

23.10.2015 Ursula-Markt (großer Krammarkt)

24.10.2015 Kinderflohmarkt VR-Bank

25.10.2015 Ursula-Sonntag, verkaufsoffen

21.11.2015 Lichtersamstag

27.11.2015 Krammarkt 

03. bis 06.12.2015 Weihnachtmarkt

05.12.2015 Nikolausumzug

06.12.2015 Weihnachtsmarktsonntag, verkaufsoffen

Termine:

Termine


